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Schriftliche Anfrage

des Abgeordneten Jorg Baumann AfD
vom 01.09.2025

Gewalt gegen Polizeibeamte in Niirnberg

In Ndrnberg wurde am letzten Wochenende eine Polizistin nach Eintreffen bei einem
Koérperverletzungsdelikt so schwer verletzt, dass sie ihren Dienst abbrechen musste.

Die Staatsregierung wird gefragt:

11 Welche Staatsangehdérigkeit hatten die beiden Beschuldigten? 2

1.2  Sind die Beschuldigten bereits friiher strafrechtlich in Erscheinung
getreten und, wenn ja, welche Straftaten wurden ihnen zur Last ge-

T o oS 2
1.3  Sind die Beschuldigten bereits aufgrund anderer Straftaten verurteilt

WOTABNT et 2
2.1  Wie viele Polizeibeamte bzw. Streifen waren im Einsatz? 2

2.2 Welche Verletzungen erlitt die Beamtin, die nach dem Einsatz dienstun-
fahig war, und wie lange wird sie voraussichtlich dienstunfahig sein? 2

2.3  Erlitt ein weiterer Kollege ebenfalls Verletzungen bei der Festnahme? 2

3.1 Inwelchen Stadtteilen in Nirnberg kommt es vermehrt zu Gewalt gegen
Polizeibeamte (bitte Gewalttaten und Ortlichkeiten aufschliisseln)? 3

3.2 Gibt es bestimmte Strallen oder Viertel, die besonders haufig in Er-
scheinung treten (bitte Straftaten und StralRen aufschlisseln)? 3

3.3  Wie hoch ist der Anteil von Einsatzen mit Gewalt gegen Polizeibeamte,
die in problematischen Wohnvierteln oder sogenannten ,Brennpunkten®
registriert wurden (bitte prozentual angeben)? 3

41  Wie viele Falle von Gewalt gegen Polizeibeamte wurden in Niirnberg
im Jahr 2024 und im laufenden Jahr 2025 bisher registriert? 3

4.2 In wie vielen Fallen von Gewalt gegen Polizeibeamte spielte Alkohol-
oder Drogenkonsum in Nirnberg eine Rolle? 3
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Antwort

des Staatsministeriums des Innern, fiir Sport und Integration im Einverneh-
men mit dem Staatsministerium der Justiz
vom 30.09.2025

Vorbemerkunag:
Der gegenstandliche Polizeieinsatz fand am 30.08.2025, 01.56 Uhr, aus Anlass einer

spater durch die Staatsanwaltschaft Nirnberg-Frth als gefahrliche Kérperverletzung
eingestuften Straftat im Bereich des Volksfestplatzes statt. Grundsachverhalt war,
dass zwei Personen auf eine dritte Person einschlugen und diese mit den Flfen tra-
ten. Bei der Sachverhaltsaufnahme durch die Polizei kam es zu dem in der Anfrage
erwahnten Vorfall. Verantwortlich fiir die Korperverletzung zum Nachteil einer ein-
gesetzten Polizeibeamtin bzw. die Widerstandshandlung war nach derzeitigem Er-
mittlungsstand nur eine der angetroffenen Personen. Entgegen der Anfrage wurde
somit nur ein Beschuldigter erfasst.

11  Welche Staatsangehorigkeit hatten die beiden Beschuldigten?
Der Beschuldigte hat die kolumbianische Staatsangehérigkeit.
1.2 Sind die Beschuldigten bereits frither strafrechtlich in Erscheinung

getreten und, wenn ja, welche Straftaten wurden ihnen zur Last ge-
legt?

Der Beschuldigte ist bis zu diesem Vorfall noch nicht strafrechtlich in Erscheinung
getreten.
1.3 Sind die Beschuldigten bereits aufgrund anderer Straftaten verurteilt

worden?

Der Beschuldigte ist nicht vorbestraft.

21 Wie viele Polizeibeamte bzw. Streifen waren im Einsatz?
Es waren insgesamt drei Streifenwagen mit insgesamt sechs Polizeibeamtinnen und

Polizeibeamten an der Bewaltigung des Einsatzgeschehens beteiligt.

2.2 Welche Verletzungen erlitt die Beamtin, die nach dem Einsatz dienst-
unfahig war, und wie lange wird sie voraussichtlich dienstunfihig
sein?

Die Beamtin erlitt leichte Verletzungen und wurde im Krankenhaus behandelt. Sie war
mehrere Tage dienstunfahig.
2.3 Erlitt ein weiterer Kollege ebenfalls Verletzungen bei der Festnahme?

Ein weiterer Beamter erlitt ebenfalls leichte Verletzungen. Er war weiterhin dienstfahig.
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31 Inwelchen Stadtteilen in Niirnberg kommt es vermehrt zu Gewalt gegen
Polizeibeamte (bitte Gewalttaten und Ortlichkeiten aufschliisseln)?

3.2 Gibt es bestimmte StraBen oder Viertel, die besonders haufig in Er-
scheinung treten (bitte Straftaten und StraBen aufschliisseln)?

3.3 Wie hoch ist der Anteil von Einsiatzen mit Gewalt gegen Polizei-
beamte, die in problematischen Wohnvierteln oder sogenannten
»Brennpunkten® registriert wurden (bitte prozentual angeben)?

Die Fragen 3.1 bis 3.3 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet.

Eine kleinrdumige Auswertung der Deliktszahlen des ,Landeslagebilds Bayern zur
Gewalt gegen Polizeibeamte® ist nicht mdglich. Als kleinstmdgliche Einheit flr eine
Auswertung steht hier nur die Gemeinde zur Verfliigung.

Zur Anzahl der Einsétze mit Gewalt gegen Polizeibeamte an entsprechenden Ortlich-
keiten liegen keine statistischen Angaben vor.

41 Wie viele Fille von Gewalt gegen Polizeibeamte wurden in Niirnberg
im Jahr 2024 und im laufenden Jahr 2025 bisher registriert?

Im Jahr 2024 wurden insgesamt 232 Falle von Gewalt gegen Polizeibeamte in Nirn-
berg erfasst.

Gewaltdelikte gegen Polizeibeamte werden in einem einheitlichen Erhebungsraster
(GewaPol) erfasst und ausgewertet. Auf dieser Grundlage wird nach Ablauf des Jahres
ein jahrliches Lagebild erstellt. Eine unterjahrige Auswertung ist nicht moglich. Daher
kénnen aktuelle Zahlen fiir das Jahr 2025 noch nicht zur Verfiigung gestellt werden.

4.2 Inwie vielen Féllen von Gewalt gegen Polizeibeamte spielte Alkohol-
oder Drogenkonsum in Niirnberg eine Rolle?

Im Jahr 2024 standen in 96 Fallen die Tatverdachtigen unter Alkoholeinfluss, in 21 Fal-
len unter Drogen-/Medikamenteneinfluss und in 19 Fallen unter Alkohol und Drogen-/
Medikamenteneinfluss.
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Hinweise des Landtagsamts

Zitate werden weder inhaltlich noch formal Gberpruft. Die korrekte Zitierweise liegt in
der Verantwortung der Fragestellerin bzw. des Fragestellers sowie der Staatsregierung.

Zur Vereinfachung der Lesbarkeit kbnnen Internetadressen verkiirzt dargestellt sein.
Die vollstandige Internetadresse ist als Hyperlink hinterlegt und in der digitalen Version
des Dokuments direkt aufrufbar. Zusatzlich ist diese als Fulnote vollstandig dargestellt.

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und
der Ausschusse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente
abrufbar.

Die aktuelle Sitzungsubersicht steht unter www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen
zur Verfigung.


http://www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente
http://www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen

	1.1	Welche Staatsangehörigkeit hatten die beiden Beschuldigten?
	1.2	Sind die Beschuldigten bereits früher strafrechtlich in Erscheinung getreten und, wenn ja, welche Straftaten wurden ihnen zur Last gelegt?
	1.3	Sind die Beschuldigten bereits aufgrund anderer Straftaten verurteilt worden?

	2.1	Wie viele Polizeibeamte bzw. Streifen waren im Einsatz?
	2.2	Welche Verletzungen erlitt die Beamtin, die nach dem Einsatz dienstunfähig war, und wie lange wird sie voraussichtlich dienstunfähig sein?
	2.3	Erlitt ein weiterer Kollege ebenfalls Verletzungen bei der Festnahme?

	3.1	In welchen Stadtteilen in Nürnberg kommt es vermehrt zu Gewalt gegen Polizeibeamte (bitte Gewalttaten und Örtlichkeiten aufschlüsseln)?
	3.2	Gibt es bestimmte Straßen oder Viertel, die besonders häufig in Erscheinung treten (bitte Straftaten und Straßen aufschlüsseln)?
	3.3	Wie hoch ist der Anteil von Einsätzen mit Gewalt gegen Polizeibeamte, die in problematischen Wohnvierteln oder sogenannten „Brennpunkten“ registriert wurden (bitte prozentual angeben)?

	4.1	Wie viele Fälle von Gewalt gegen Polizeibeamte wurden in Nürnberg im Jahr 2024 und im laufenden Jahr 2025 bisher registriert?
	4.2	In wie vielen Fällen von Gewalt gegen Polizeibeamte spielte Alkohol- oder Drogenkonsum in Nürnberg eine Rolle?

	Hinweise des Landtagsamts

